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Das Tau ist ein Buchstabe des hebräischen und 

griechischen Alphabets. Es entspricht dem 

Buchstaben "T" unseres Alphabets. Warum spielt es 

eine so große Rolle in der Franziskanischen 

Bewegung? 

Das ergibt sich aus dem Leben des Heiligen von 

Assisi. Franziskus verwendete oft dieses dem Kreuz 

ähnliche Zeichen, in dem er es auf Mauern, auf 

Briefe oder sogar auf sich selbst zeichnet. Celano, 

sein Biograph schreibt unter anderem: 

„Vertraut war ihm der Buchstabe Tau unter den 

anderen Buchstaben mit dem er Schriftstücke 

unterzeichnete und die Wände der Zellen dekorierte". 

Weiters: „Mit diesem Zeichen unterschrieb der 

Heilige seine Briefe, jedes Mal wenn er aus einer 

Notwendigkeit heraus oder aus Liebe einige seiner 

Schriftstücke verschickte.“ 

In der Bibel finden wir den Ursprung dieses 

Zeichen des Heiles. Beim Propheten Ezechiel 

finden wir folgendes Zitat: „Geh' durch die Stadt, 

geh' durch Jerusalem und versehe die Stirn all 

derer mit dem Buchstaben Tau, die seufzen und 

stöhnen wegen der Gräuel, die dort begangen 

werden.“ (Ez 9,4) 

Nicht nur auf Grund seines biblischen Ursprungs, 

war das Tau für Franziskus ein wichtiges Zeichen. 

Die Form des Kreuzes selbst war ihm wichtig: Was 

immer ihn an das Kreuz des Herrn und des damit 

verbundenen Heiles erinnert, war 

unserem Ordensgründer wichtig. 

aus: www.minoriten.at  


